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      "MORELLIG.Z
 

Szplnof, vom Theigufer gejehen.

ift e8 erwähnenswerth, daß alle drei Städte Drudereien (aus einer älteren Druderei

Kecskemets find fehon vor vierzig Jahren auffallend jchön ausgeftattete Bücher hervor-

gegangen), Zeitungen, Cafinos und Lefezivkel Haben; in Nagy-Körös gibt e$ an die fünfzehn

Zefevereine, welche von den Landwirthen fleißig bejucht werden. Das Interefje an den

öffentlichen Angelegenheiten ift überall lebhaft und wächft von Tag zu Tage. Die alten

„drei Städte” wollen die Scharte ausweßen, welche ihrem Nufe durch die lange Zeit

verbreitete, aber nicht recht begründete Meinung zugefügt worden, als thäten diefe Alföld-

Städte nichts für Literatur und Bildung. Heute find fie fo weit, daß fie nicht nur mit

ernften Selbftbewußtfein auf ihre Vergangenheit zurücjchauen, jondern auch mit froher

Hoffnung in ihre Zufunft ausblicken können,

Szolnof und feine Umgebung.

Der fruchtbarfte THeil und zugleich einer der jchönften der Pelter Ebene ift jener

verhäftnigmäßig fehmale Landftreifen, der fich längs des rechten Theibufers vom Unterlaufe

der Zagyva an füidwärts zieht. Sein Boden ift jene chwarze Dammerde von alluvialem

Ursprung, die den im Getreidehandel berühmten „Iheißweizen“ hervorbringt. Ein werth-

voller Boden, deffen Production ficherer ift, al die der Banater Erde, weil er die Dürre

beffer aushält und auch weniger von Grundwäflern leidet. Sein Niveau liegt um Bieles

höher al3 das der Theiß, fo daß diefer Theil der Theißgegend am wenigften von Über-

hwenmungen bedroht ift; das Hochwaffer überflutet Hier Höchftens die Streden, die man

der freien Bewegung des Waffers vorbehalten hat. Schon die Beichaffenheit des Bodens

verweift die Bevölkerung hauptfächlich auf den Aderbau.

Die größte und wichtigfte Gemeinde in diefer herrlichen, ebenen, mit Tanyas und

PBuszten ziemlich veich ausgeftatteten Gegend ift Szolnof, eine mit geordnetem Magiftvat


